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Wartehäuschen bepflanzen!
Antrag Nr. 20-26 / B 07509 des Bezirksausschusses des 17. Stadtbezirks vom 12.02.2020

Sehr geehrte Frau Dullinger-Oßwald,

der Bezirksausschuss beantragte am 12.02.2020, die SWM aufzufordern, alle überdachten 
Wartehäuschen für Bus und Tram mit bienenfreundlicher Dachbegrünung zu bepflanzen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat.

Wir haben die Stadtwerke München GmbH/ Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (SWM/MVG)
um Stellungnahme gebeten, die Folgendes mitgeteilt hat:

„Die Begrünung von Wartehallen prüfen wir gemeinsam mit unserem Partner DSM Decaux, 
die die Realisierung und Wartung der Wartehallen übernehmen. Die positiven Aspekte einer 
Begrünung stehen für sich, auch eine ausdrücklich bienenfreundliche Bepflanzung wäre 
grundsätzlich wünschenswert.

Dem gegenüber stehen allerdings sowohl technische als auch finanzielle Gesichtspunkte, die 
derzeit überwiegen. Beispielhaft sei etwa die Technik für die Dynamische Fahrgastinformation 
(DFI) genannt, die sich derzeit im Dach der Wartehalle unterbringen lässt. Auch der Unterhalt 
ist deutlich aufwändiger als bei einem herkömmlichen Modell.

Nicht zuletzt auch vor dem Hintergrund der Coronavirus-Krise mit ihren spürbaren finanziellen 
Folgen für SWM/MVG müssen wir den vorliegenden Antrag daher im Hinblick der 
Kosten-/Nutzen-Relation derzeit ablehnen. Wir bitten um Verständnis.“
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Ich hoffe auf Ihr Verständnis, dass Ihrem Antrag aus diesen nachvollziehbaren Gründen nicht 
entsprochen werden kann, möchte ich mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G Ost

Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB

jeweils z.K.
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